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Untersuchungen zum Ausbreitungsverhalten von Feldlauf­
käfern (Coleóptera, Carabidae)

Hans-Jorg Knaust

Abstract: Individuals of five species, released in a center of a circular enclosure 
(diameter 30 m), covered distances of 2,7-10 m within 1 day. Day active species 
achieved the highest walking speed.

1. Einleitung

Die Laufleistung von Laufkäfern in Feldkulturen ist von besonderem Interesse, da pra­
xisübliche Feldarbeiten die Lebensbedingungen für Laufkäfer mehr oder weniger dra­
stisch verändern und damit Ab- oder Zuwanderungen unvermeindlich sind. Experi­
mente zu diesem Thema lassen die Möglichkeit der Abschätzung von Wiederbesied­
lungen zu (vgl. BASEDOW 1987). SCHERNEY (1960) ermittelte für mittelgroße Arten 
einen durchschnittliche Laufleistung von wenigstens 7 m/Tag, BASEDOW (1985) nennt 
einen Wert von 5 m/Tag. Im Einzelfall sind auch erheblich längere Strecken möglich 
(BAARS 1982).
In der vorliegenden Untersuchung wurden die individuellen Laufleistungen von fünf 
Arten bestimmt.

2. Material und Methoden

Die Aufstellung von kreisförmigen Enclosures nutzte erstmalig G rüm (1971) zur Bestimmung 
der Ausbreitungsfähigkeit. Für die Versuche wurde ein 25 cm hoher gewellter Kunstoffzaun 
auf einem Maisfeld (kein Raumwiderstand (Thiele 1977)) kreisförmig aufgestellt. Der Enclo- 
sure hatte einen Durchmesser von 30 m. Auf der Innenseite befanden sich 30 Lebendfallen. 
Die benötigten Tiere wurden extern gefangen, individuell markiert (Schjdtz-christensen  
1965) und in der Mitte des Enclosures ausgesetzt.
Der Leerungsrhythmus betrug 12 Stunden, bei Carabus auratus zwei Stunden. Erfahrungen 
mit dem Enclosure liegen für Carabus nemoralis vor (Knaust 1987).
Die Untersuchungen fanden im Jahre 1987 in der Porta Westfalica statt.

3. Ergebnisse

Die Ergebnisse sind in Tab. 1 aufgeführt. Die Laufleistungen variieren von Art zu Art 
deutlich. Durchschnittliche Ausbreitungsfähigkeiten für mehrere Arten von etwa glei­
cher Größe sind daher viel zu ungenau.
Einzelne Individuen von Carabus granulatus, Carabus cancellatus und Poecilus cu- 
preus fingen sich bereits nach 12 Stunden (1. Leerung), entsprechend Carabus aura­
tus (nach 2 Stunden). Lediglich Pterostichus melanarius zeigte einen Minimalwert 
von 24 Stunden.
Lange Ausbreitungszeiten haben Individuen, die nach einer Nahrungsaufnahme ihre 
Aktivität drastisch verringern (BAARS 1982). Die tagaktive Art Carabus auratus wies 
die höchste Laufleistung auf. 95



DROSERA ’90 Tab. 1: Ausbreitungsstrecke von fünf Laufkäferarten im Kreisenclosure. Die eingeklammerten 
Werte sind Minimalwerte.

Art Laufstrecke/Tag [m] Anzahl gewerteter Wiederfänge
C f  Ç  X

Pterostichus melanarius 2,7 (0,6) 2,7 (0,4) 2,7 210 cfcf, 130 9 ?
Carabus cancellatus 7,9 (1,5) 8,8 (1,8) 8,4 72 cfcf, 86 $ ?
Carabus granulatus 7,9 (1,4) 5,6(1,1) 6,8 102 cfcf, 28 9 $
Carabus auratus 8,3 (3,6) 10,0(5,0) 9,2 48 cfcf, 80 9 9
Poecilus cupreus 6,8 (1,0) 6,5 (1,2) 6,7 38 cfcf, 52 ??

4. Diskussion

Als Konsequenz der ermittelten Zahlen sind Wiederbesiedlungen oder Abwanderun­
gen von dem Bestand eines Feldes bei einer Größe von 1 ha schon innerhalb von fünf 
Tagen (Carabus) oder erst nach 18 Tagen (Pterostichus) möglich.
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